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es mit ctfinDungen so ist, man JinDet immer
auch toelcfje, Die sie missbrauchen. früher
mar Denkbar, mas gebrückt murDe; heute ist
Druckbar, mos geDacfjt tairD. sa matten mit
gespannt auf Die nächsten bestseiier, Die Da

Geissen könnten: feng sfjui-ianDfjaus oDet

ansjcfjtuss stfjmaispurbafjn.
menn gutenberg gemusst fjatte, Dass
Dereinst massentueise biograficn oonjugenDÜ-
cfjen popstars oDet kocfjböcfjcr ifjrer ge-
scfjieDenen partner zur Druckreife gelangen
tnürDen, so hätte et sicfj tuoijl auf Das pressen

oon seltenen biumen spezialisiert, oDet

et märe mutzet getoorDen unD fjötte in Det

freizeit statt bemeglicfje fettem stramme
^bleisolDaten gegossen,

pressen unD anDere Daran teiffjaben fassen. " gtister, Die er rief, tuerDen mir nun
paraDiesischezustänDe mürben Das sein, so nicfjtmeht los. toas geschrieben toerDen

Dachte sicfj gutenberg bieiieicljt, ais er am "* TTmuss, kann gebrückt merDen unD mos ge-
oorabcnD Der Pressekonferenz nochmais ei- 3 Druckt ist, mirD auch gefesen. scfziiessiief)
ne prabeseite Druckte, es mar mofji irgenDet- .: steift sicfj nocfj Die gretchenfrage: nun sagt,
mas offizielles toic ein abfassformuiar ober mie fjabt ifjr's mit Der quafitat? ifjr seiD Vereine

Steuererklärung, er fjatte mit seiner er- zcnsgute menschen, allein ick glaub, nur ifjr
jinDung sicfjer nur gutes im sinne. Doch mie fjaftet biel Daoon..

S»
tTIf

au gutenberg nicfjt missen konnte
00 betousst mar, mas

für eine bafynbrecQenDe crflnDung
Da geraDe gemacht hatte? Das

missen seiner zeit mürbe balD alien

menschen zugänglich toerben, zuminDest
einer kleinen elite, Die lesen konnte, in jeDcm
haushaft mürbe eine bibef stehen, Das problem

mar nur, Dass niemanD lateinisch üer-
stanD. item, irgenDtoann mürDe man auch
Dieses problem lösen, bücfjer eroberten Die

meft unD irgenDtoann märe es auch nicht
mehr so teuer, bücher herzustellen, nicht nur
jeDer könnte sich toissen aus büchern aneignen,

sonDern jeDer könnte sogar sein missen,

ober Das, mas er Dafür hält, in bücher
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